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Fischaufstiegsanlage

- Fischaufstiegsanlage im Mühlengerinne (Augraben),

- Ausführung als Rauhgerinne-Beckenpass,

- 15 Steinschwellen aus Natursteinen,

- Höhenunterschied Oberwasser - Unterwasser: max. 2,0 m,

- Einbau unter Berücksichtigung historischer Mühlenanlage.

Hochwasserableitung

- Hochwasserableitung im Umfluter,

- Feste Überfallschwelle mit anschließender Sohlenrampe,

- Sohlenrampe aus Natursteinen,

- Hochwasserableitung HQ100 = ca. 10 m³/s,

- Berücksichtigung eines vorhandenen Brückenbauwerkes.

Wehr Umfluter


